
ferschi, ferschi

Hey, du musst als erster raus
sobald der Morgen graut
ist das hier deine Welt, ohne Pause
Und hey, wenn das Pferd nicht will
dann ziehst du selbst den Pflug
übers ganze Feld, bis zum Ende

Denn das ist einfach
Denn das ist einfach so drin

Hey, da sitzen sie Punkt zwölf
und löffeln um den Tisch
die Suppenteller leer, ohne Worte
Und hey, dann geht‘s schon wieder los
im Hof liegt so viel Holz
und im Wald noch mehr, für den Winter

Denn das ist einfach
Denn das ist einfach so drin

Houlzschläichl ferschi, ferschi
nur noch ein kleines Stück
Houlzschläichl ferschi, ferschi
nach vorne, aber nie zurück

Hey, am letzten Tag im Jahr
da nimmst du dir es vor
als das Mondlicht fällt, ohne Wolken
Und hey, wenn dann die Nacht verfliegt
lässt du die Geister gehen
ob es wirklich hält, wird sich zeigen


